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Ein Format, das man sich als I(MU wünscht
Am Freitag findet in St. Gallen
der 5. Schweizer KMU-Tag
statt. Mitorganisator und HSG-
Prof essor Urs Fueglistaller
erklärt, weichen Nutzen
der Tag stiftet und weiche
Herausforderungen KMUs
zu bewaltigen haben.

Mit Urs FuegUstaller* sprach
Thomas Griesser Kym

Herr Fueglistaller, wozu braucht es den
Schweizer KMU-Tag?
Urs Fueglistaller: Er ist offensichtlich
em Bedurfnis vieler kleiner und mitt
lerer Unternehmen (KMU) Und
KMU Bedurfnisse in Nutzen zu ver
wandein, ist unsere Aulgabe Wir sind
dieses Jahr am nachsten Freitag mit
1000 Teilnehmenden wie im Vorjahr
ausverkauft, und ich kann das nur so
erklaren, dass wir mit dem KMU-Tag
em Format ins Leben gerufen haben,
das man vielleicht nicht zwingend
braucht, das man sich als KMU aber
dennoch wünscht.

Was nimmt em Teilnehmender am
KM U-Tag mit nach Hause?
Fueglistaller: Mir personlich geht es
bei Kongressén und Veranstaltungen
jeweils so, dass ich drei bis vier kon
krete Tipps oder Anregungen mit ins
Unternehmen nehme, die mir wert-
you sind und die sich umsetzen lassen.
Man kann nicht erwarten, dass man
wirklich etwas lernt im klassischen
Sinne, sondern dass man Impulse mit-
nimmt, die einem im betrieblichen
Alitag weiterhelfen konnen. Was aber
sicher jeder mit nach Hause nehmen
kann, ist die Pflege der Kontakte.

Das diesjährige Thema des KMUTags
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<<Immer die Nase
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im Wind haben.x

Inwiefern wollen und können Sie den
KMU-Tag weiterentwickeln?
Fueglistaller: Inhaitlich ist es unser
oberstes Ziel, die Nase imWind zu ha-
ben und jeweils etwa em Jahr im vo-
raus zu wissen, was die KMUs dann
am Freitag nach der Olma auf den Na-
gem brennt. Wir haben auch schon
den Gedanken gepruft, inwiefern un-
ser Konzept vervielfachbar ist, zum
Beispiel im Ausland. Konkret geplant
ist aber momentan nichts.

* Urs Fueglistaller ist geschaftsfUhrender
Direktor des Schweizerischen Instituts fur
Klein- und Mittelunternehmen an der Uni-
versität St. Gallen (KMU-HSG) und prasidiert
das Patronatskomitee KMU-Tag.

Em Tag der Impulse: UrsFueglistalier
freut sich bereits auf den KM U-Tag.

Bud Philipp Baer
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